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Lage und Quartier:
Das Bildungszentrum liegt in einer ca. 4 ha großen park-
ähnlichen Anlage am Fuße der Helfensteine, direkt neben 
dem Europäischen Naturschutzgebiet Dörnberg, im Natur-
park Habichtswald, am Westrand des Kasseler Beckens in 
der Mitte Deutschlands.
Die Gebäude wurden in den 60er Jahren ursprünglich als 
Jugend-, Bildungs- und Begegnungsstätte errichtet. Der 
Ort Zierenberg liegt ca. 4 km entfernt, Kassel ist mit der  
Regionalbahn in 20 Minuten zu erreichen.

Nach vergeblichen Versuchen, im Raum Freiburg ein passen
des Objekt zu finden, begannen die Verhandlungen um den 
jetzigen Platz Anfang 2014. Seit August 2015 besiedelt die 
Gemeinschaft nun den neuen Platz mit bisher 15 Menschen 
(Ende 2015).

Finanzierung:
Die Stiftung trias hat Grund und Boden erworben und das 
Projekt Lebensbogen eG die Gebäude. Über das Gelände  
haben die Stiftung trias und die Lebensbogen eG einen 
99-jährigen Erbbaurechtsvertrag geschlossen. Die Lebens-
bogen eG hat den Kauf durch Eigenkapital und private Dar-
lehen zwischenfinanziert. Die Darlehen sollen Anfang/Mitte 
2016 z.T. durch einen Kredit der GLS Bank abgelöst werden.

Die Zielsetzung:
Eine generationsübergreifende Lebensgemeinschaft lässt 
ein Bildungszentrum für nachhaltiges Denken und Handeln 
entstehen.
Die Gemeinschaft Lebensbogen versteht sich als ein 
Lebensmodell, in dem ein soziales, friedliches, partner-
schaftliches und hierarchiefreies Miteinander entwickelt 
wird und in der Spiritualität und Bewusstseinsentwicklung 
undogmatisch und individuell gelebt werden können. Die 
Menschen in der Gemeinschaft verbindet das gemeinsame 
Ausrichten auf innere Werte, ein achtsamer und wertschät-
zender Umgang und das Pflegen vielfältiger Kommunikati-
onsmethoden.
Um auch andere teilhaben zu lassen, soll ein Ort der 
Begegnung und nach und nach ein Bildungszentrum für 
nachhaltiges Denken und Handeln entstehen. Ein schon 
laufender Tagungshausbetrieb, Aktivitäten des gemein-
nützigen Vereins und ein Café, welches zu einem späte-
ren Zeitpunkt übernommen wird, bilden den Rahmen, um 
soziale und kulturelle Projekte und Veranstaltungen für 
Jung und Alt anzubieten.

Die Gebäude:
Der Gebäudekomplex umfasst mehrere Wohnhäuser mit  
z. Zt. ca. 34 Zimmern, ein Tagungshaus mit ca. 60 Betten, 
Seminarräume, einen Theatersaal, Verwaltungsgebäude 
(Büros, Coaching- und Praxisräume , Auszeitzimmer, Ver-
eins- und Projekträume etc.) sowie ein Café.

Der Start:
Mit einer Vorlaufzeit von einem Jahr, in dem sich fünf 
Menschen zusammengesetzt haben, um die Basisgedanken 
für die neue Lebensgemeinschaft zu entwickeln, startete 
das Projekt Lebensbogen 2008. In den Gründungsjahren 
traf sich die Gemeinschaft i.d.R einmal im Monat für ein 
Wochenende.
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Die Umsetzung: 
Perspektivisch soll die Gemeinschaft auf ca. 50 Erwach-
sene plus Kinder anwachsen. Das Tagungshaus mit ca. 60 
Betten und einem großen Theatersaal wird von Anfang 
an betrieben und ist gut frequentiert. Das Café wird z.Zt. 
noch durch einen Pächter geführt und in 2016 vom Lebens-
bogen nach einer kurzen Umbauphase selber übernom-
men. Ab Anfang 2016 werden nach und nach die sozialen 
und kulturellen Projekte für Jung und Alt angeboten.
Die Gebäude werden schrittweise ökologisch und ener-
gieeffizient saniert.

[Abbildungen]  
Seite 1, oben: Luftbild der Siedlungs- 
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Seite 1, unten: Lebensgemeinschaft Lebensbogen 
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Daten

Standort: 	 Lebensbogen eG
	 Auf dem Dörnberg 13
	 34289 Zierenberg
	 www.lebensbogen.org	

Beginn: 	 2008, Einzug 8/2015
Fertigstellung: 	 ca. 2020, es wird in verschiedene Bau­

phasen unterteilt
Bewohner:	 in 2015: 13 Erwachsene und 2 Kinder,
	 geplant: 50 Erwachsene plus Kinder 
Arbeitsplätze 
in den Bereichen: 	 Tagungshaus, Verein, Hausmeister, 

Verwaltung, Küche und Öffentlichkeits­
arbeit

Wohnen: 	 in Zimmern, kleineren Einheiten und 
Gemeinschaftsräumen: ca. 1575 mC 

Büros, Gewerbe, 
Tagungshaus: 	 ca. 3000 mC
Café: 	 ca. 585 mC

Grundstück:	 Erbbaurecht der Stiftung trias 
Rechtsform:	 Genossenschaft und gemeinnütziger  

Verein
Architekten:	 Christoph Harney
	 Wasserweg 4, 34131 Kassel 
	 und 
	 Raymund Deuchert
	 Kommune Niederkaufungen
	 Kirchweg 3, 34260 Kaufungen

Ansprechpartner:	 Sissy Hein: 
sissy.hein@lebensbogen.org

	 Michael Holzmeier:  
michael.holzmeier@lebensbogen.org

Bau-Organisation:	 Planung durch Architekten,   
Durchführung mit örtlichen Firmen  
und in Eigenleistung

Stiftung trias
Gemeinnützige Stiftung 
für Boden, Ökologie und Wohnen
Martin-Luther Str. 1
45525 Hattingen (Ruhr)
Tel. 02324 9022213 
Fax 02324 596705
info@stiftung-trias.de
www.stiftung-trias.de
Ansprechpartner: Rolf Novy-Huy


